für den 


Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. 


Königl. Provinzigl⸗Intelligenz⸗Comtokr im Poſt⸗Lokale. 
f Eingang: Plautzengaſſe Ro. 385. 


ee — 
NO. 112. Sonnabend den 22 Mai 
S — ——— „F TEL UTTTEEEG 
j 8 2 * . 
Montag, den 24. Mat, wird, des zweiten Pfingſt⸗Fetertags wegen, kein 
2 Intelligenz⸗Blaet ausgegeben. 


Sonntag, den 23. Mai 1847, (Erſter Pfingſt⸗Fejertag) predigen 
; - in nachbenannten Kirchen: 
St. Marien. nen 7 Uhr Heir Dige Dr. Höpfner. Um 9 Ahr Herr Conſiſtorial⸗ 
Nath und Superintendent Dr. Bres er- um 2 Ahr Hr. Archid. Dr. theol. 
„ Kniewel. Nachmittag 4 Uhr Beichte. 4 333 
1 en: Vormittag Herr Demheir Roſſolliewiez. Nachmittag Herr Vic. 
Boldt. 5 2 
St. Johaun. Vormitta Herr Paſtor Rösner. Tufang 9 Uhr. Na mitta 
Herr Diac. re e ee, den 22. Mai, Mittags 1215 Uhr, Vece 
St. Nieolai. Vormittag herr Pfarrer Landmeſſer. Anfang 10 Uhr. Nachmittag Herr 
Bicar. Wyczyns ki. Anfang 315 Uhr. | j 
Ei. Catharinen. Bermittag Herr Paſtor Vorkowski. Anfang um 9 Ahr. Mi 
a tags Herr Diac. Wemmer. Nachmittag Herr Archid. an 


52 Geiſt. Vormittag Herr Pred.⸗Amts⸗Candidat v. Duiöbing. Anfang 111, Uhr. 
*. Brigitta. Vormitfag Herr Vic. Wroblewski. Nachmittag Herr Pfarter Fiebag. 
meliter. Vorm. Herr Vicar. Verioff polniſch. Nachmittag Herr Pfarrer Ni. 
chalski deutſch. Aufang 314 Uhr. n a 
St. Trinitatis. Vormittag Her Prediger Blech. Anfang uhr. Nachmitta 
Heir Prediger Dr. Scheffler. Sounabend, den 22. Mai, Mittags 1217 
Uhr Beichte. re 45 A 

St. Annen. Vormittag Hert Diviſiens⸗Prediger Dr. Kahle. Volnich. 
St. Barbara. Vormittag Herr Prediger Oehlſchläger. Nachmittag Herr Pred. 


x 
8 


847. 
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Karmann. Sonnabend, den 22. Mai, Nachmittag 3 Uhr und Sonntag 
nach der Vesper Beichte. 

St. Petri u. Pauli. Vormittag Herr Pred. Böck. Aufang 9 Uhr. Communion und 
Sonnabend Nachmittag 2 Uhr Vorbereitung. Milttairgortesdienſt und Com⸗ 
munion Herr n Herde. Anfang 1174 Uhr. Die Beichtvor⸗ 
bereitung am heil. Abend Nachmittag 5 Uhr. Herr Diwiſionsprediger Dr. 
Kahle. i 

St. Dartholomäi. Berm. um Uhr Herr Paſter Fromm und Nachmittag um 
2 Uhr Herr Pred.⸗Amts⸗Candidat Harms. Beichte 815 Uhr und Sonnabend 
um 1 Uhr und am erſten Pfingſt⸗ Feiertag nach der Vesper. 

Engliſche Kirche. Vormittag Herr u Lawrence. Anfang um 11 Uhr. 

St. Saloator. Vormittag Herr Pred. Blech. Nachmitiag Herr Prediger Blech. 

Heil. Leichnam. Vormittag Herr Pred, Tornwald. Aufaug 9 Uhr. Nachmittag 
Herr Pred.⸗Amts⸗Candidat Braunſchweig. Anfang 2 Uhr. Beichte halb 8 
Uhr, Sonnabend Nachmittag um 5 Uhr und Sonntag nach der Vesper. 

Spendhaus. Vormittag Herr Predigt⸗Amts⸗Candidat Schnibbe. Anfang halb 19 Uhr. 

Himmelfahrtkirche in Neufahrwaſfer. Vormittag 5 Pfarrer Teunſtädt. Une 
fang 9 Uhr. Beichte 8% Uhr. Nachmittag Here Predigt⸗Amts⸗Candidat 
Kahle. Auf. 2 Uhr Engliſe er Gottesdienſt Herr Pred. Lawrence. Anfang 5 Uhr. 

Kirche in Weichſelmünde. Vormittag Civil⸗Gottesdienſt Herr Pred.⸗Amts⸗Candidat 
Mundt. Anfang 9 Uhr. Nach mittag Predigt⸗Vorleſung. Anfang 2 Uhr. 

Kirche zu Altſchottland. Vormittag Herr Pfarrer Brill. 

Kirche zu St. Albrecht. Wormittag Gerz Pfarrer Weiß. Anfaug 10 Uhr. 


Montag, den 24. Mai, (Zweiter Pfingſt⸗Feiertag) predigen in 
nachbenannten Kirchen: 

St. Marien. Um 7 Uhr Herr Candidat Claus. Um 9 Uhr Herr Couſiſtorial⸗Rath 
u. Superintendent Dr. Bresler. Um 2 Uhr Herr Pred.-Amts⸗Candidat Fuchs. 
Dienſtag, d. 25. Mai, Jahresfeſt der Geſellſchaft zur Ausbreitung des Chriſten⸗ 
thums unter Israel. Anfang 9 Uhr. Predigt Herr Pred.⸗A.⸗Cand. u. Miſſio⸗ 
nair Stoll aus Berlin. Bericht Herr Diviſions⸗Piebiger Dr. Kahle. 

Königl. Kapelle. Vormittag Herr Domherr Roſſolkiewicz. Am dritten Pfingſtfeiertag 
vredigt Vormittag Herr Vic. Bolt jun. Nachmittag Herr Vic. Bolt sen. 

St. Johann. Vormittag Herr Pafter Rösner. Anfang 2 Uhr. Nachmittag Herr 
Diac. Hepuer. (Sonntag, den 23. Mai, Nachunttags 4 Uhr, Beichte. 

St. Nicolai. Vormittag Herr Pfarrer Landmeſſer. Anfang 10 Uhr. Nachmittag 
Herr Bicar. Wyczynski. Anfang 37 Uhr. ; 

St. Catharinen. Vormittag Herr Paſtor Borkowski. Mittags Herr Diac. Wemmer. 
Nachmittag Here Archid. Schnaaſe. ; 

St. Brigitta. Vormittag Herr Pfarrer Fiebag. Nachmittag Herr Vic. Wroblewski. 

Zeil. Geiſt. Vormittag Herr Pred.⸗Amts⸗ Candidat Feyerabend. Anfang 117 Uhr. 

Carmelitet. Vormittag Herr Vicar. Vorloff. Polniſch. Nachmittag Herr Pfarser 
Michalski. Deutſch. Aufang 317 Uhr. . : 


a, Be 


St. Trinitatis. Vormittag Herr Pred. Blech. Anfang 9 Uhr. Nachmittag Herr 
Prediger Dr. Scheffler. Sonntag, den 23. Mai, nach der Vesper Beichte. 

St. Annen. Vormittag Herr Prediger Mrengovius. Poluiſch. 

St. Petri und Pauli. Vormittag Hen Pred Böck. Anfang 9 Uhr. Einſeg⸗ 
nung der Konfirmanden. Militaie⸗Gottesdieuſt Herr Diviſſons ⸗Brediger Dr. 
Kahle. Aufang 11 / Uhr 

St. Salvator. Vormittag Herr Pred. Blech. 

St. ze Vormittag Herr Prediger Oehlſchläger. Nachmittag Herr Pred. S 

armann. a 
St. Bartholomäi. Vormittag um 9 Uhr Herr Pred.⸗Amts⸗Candidat Feyerabendt. 

Nachmittag um 2 Uhr Herr Paſtor Fromm. Beichte 874 Uhr. 

Engliſche Kirche. Vormittag Herr Prediger Lawrence. Anfang um 11 Uhr. 

Heu. Leichnam. Vormittag Herr Prediger Tornwald. Anfang 9 Uhr. Beichte 
halb 9 Uhr. f 

Himmelfahre⸗Kirche in Reufahtwaſſer. Vormittag Herr Pred. » Amts ⸗Caudidat 
Harms. Anfang 834 Uhr. Keine Communſon. 

Kirche in Weichſelmünde. Vormittag Civil-Bottesdienft Herr Pfarrer Tennſtädt. 
Anfang 934 Uhr. Beichte 917 Uhr. f 

Kirche zu Altſchottland. Vormittag Herr Pfarter Brill. a 

Kirche zu St. Albrecht Vormittag Herr Pfarrer Weiß. Anfang 10 Uhr. 

1; Heil. Geiſt⸗Kirche. Sonntag Vormittag 9 Uhr Gottesdienft der chriſt⸗a⸗ 

tholiſchen Gemeinde und Darreichung des heil. Abendmahls Herr Pred. von Ba⸗ 

litzki. Nachmittag 3 Uhr religiöſer Vortrag. Heute Nachmittag 4 Uhr Vorbereitung. 

Die Geſänge zu beiden Feiertagen find für 7 Sgr. beim Küfter Salewski auf dem 

Heil. Geiſt⸗Hef zu haben. 

Zweiten Feiertag Vormittag 9 Uhr Gottesdienſt der chriſt⸗katholiſchen Ger 
meinde Herr Prediger von Balitzki. z 
— ——— EL RE 

Angemeldete Fremde. 
Angekommen den 20. und 21. Mai 1847. 
Die Herren Kaufleute L. Hampe aus Quedlinburg, Haaſe aus Berlin; Herr 

Partikulier Otto v. d. Oſten aus Stolpe, Herr Gutsbeſitzer H. Stein aus Pom⸗ 

mern, log. im Engliſchen Hauſe. Herr Kaufmann E. Minus aus Berlin, Herr 

General und Inſpekteur v. Frankenberg, Herr Premier⸗Lieutenant von Teisler aus 

Stettin, Frau Majorin v. Diezelska aus Graudenz, Herr Lieutenant von BL 

aus Poſen, log. im Hotel de Berlin. Herr Premier: Lieutenant A. Grape, Herr 

Partikulier v. Reuter aus Berlin, Herr Geheime Ober-Tribunal⸗Rath Baron von 

Graſſon nebſt Frau Gemahlin, Herr N Brandenburg nebſt Frau Gemahlin, 

Herrn Sohn und Gefolge, Herr Dr. Gurzens aus Riga, Herr General a. D. Graf 

v. Pokalin aus Petersburg, die Herren Kaufleute Goffnell und Chertis aus Lyon, 

Wollff aus Hannover, die Herren Rittergutsbeſitzer v. Homeyer auf Dambrow, 

Rulitz auf Wreſchen, Herr Weinhändler Gumptecht aus Erin, Herr Oeconomie⸗ 

Inſpector Marwich aus Lobſenz, Herr Landrath Plehn nebſt Frau 8 aus 


— — 


- 18 — 


Marienburg, (ng. im Hotel du Nord. Die Herren Gutsbeſitzer v. Sypniewski aus 
Strugga, 8 ieg aus Skurtz, C. v. Wiedersheim aus Schadrau, Herr Kaufmann 
3 ter aus Stettin, Hetr Partikulier A. v. Paltowsky aus Berlin, log. im 
eutſchen Haufe. Die Herren Gutsbeſitzer Mackbeth aus Tſchakoſchin, Hering 
aus Mirchau, die Herren Naovigations⸗Schüler Puhſt und Klogin aus Anclam, 
Parow, Schulz, Strecker und Troppen aus Stettin, Denſee aus Gollnow, Köller 


aus Swinemünde, Weiland aus Udermünde, Schröder aus Helgoland. Jahrling 


aus Lübeck, Lenz aus Wieck, Jäde aus Neufahrwaſſet, Wa aus Wolgaſt, 
Bleckert und Herwig aus Ganſerin, Lewerenz aus Lottolin, Puhſt aus Paſewalk, 
Puhſt und Heinrich aus Penkun, Lewerenz aus Uſedom, Haack aus Wollin, log. 
in den drei Mohren. Die Herren Rittergutsbeſitzer Piepkorn aus Lowicz, Piep⸗ 
korn aus Narwicz, Herr Rentier v. Zitzewitz aus Bütow, log. im Hotel d' Oliva. 

FE ˙ͤ 


Bekanntmachungen. i 
. re i er 
Der unten näher bezeichnete Gotifried Ferdinand Flockenhagen, welcher wegen 
Diebſtaͤhls zur Unterſuchung gezogen. hot ſich in der Nacht vom 12. bis 13. Mai 
d. J., aus den rathhäuslichen Gefängniſſen der Haft durch Flucht entzogen. 
Alle teſp. Militair⸗ u. Civilb hörden werden ergebenſt erſucht, auf den Flockenhagen 
zu vigiliren und ihn im Betterungs falle feſtnehmen und an uns abliefern zu laſſen. 
N Danzig, den 19. Mai 1847. 8 A 
: 5 Königliches Lande und Stadtgericht. 8 
5 i DB ME Me En 
N A. Beſchreibung des Inhaftaten. 8 
a. Geſicht: — 1) Haare: dunkelblond; 2) Stirn: niedrig; 3) Angenbraunen: 
dunkelblond; 4) Auger: grau; 5) Naſe: ſpitz; 6) Mund und 
Wangen: gewöhnlich; 7) Kinn: ſpitz; 8) Zähne: voll; 9) Ges 
ſicht üverhaupt: oval; 85 
b. Kötper: — 1) Statur; klein; 2) Große: 5 Juß; 3) Beine: gerade; 4) Ge⸗ 
ſundheitszuſtand: gut; 19 
e. Beſondere Keunzeichen: keine. 8 f 
6 i . Perſönliche Verhälrniſſe ; 
a, Alter: engeblich 20 Jahre; b. Geburtsort Landau; e, letzter Wohnort: Dans 
va; d. Gewerbe: Atbeitsmann; e. Sprache: deutſch; k. Religion: erangeliſch. 
Die Bekleidung kaun nicht angegeben werden. * 
4 Die Catoline Amalie Liebe, in deren Che mit dem Mühlenbeſitzer Call 
Julius Puſch aus Meſten feither die Güötergemeinſchaft geſetzlich ſuspendirt geweſen 
hat aach eilangter Großjährigkeit zu Protokoll vom 5. d. M. erklärt die Gemeinſchaft 
1 auch ferner ausgeſchloſſen, die des Erwerbes aber eingeführt wiſſen zu 
wollen. RE 
Dirſchau den 15. Mai 1947. 2 
a Königl. Land: und Stadtgeticht. 


= 


4, DE Bauer Jehan Bandemir zu Ner- Paleſchken und feine Braut Carolie 


— 


* 
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ne Lehrke haben vor ihrei beabficktigteiv webe g k . der eue und 
des Erwerbes ansgeſchloſſen. 
Berent, den 17. Mai 1847. 
; Pattimonial⸗Land⸗Gericht. 


AVERTISSEMBN?F 
5, Zur Verpachtung der Fiſchereinutzung im Ziamerbefſchen und Rreigraben 
von N 8 1848 eb auf 3 Jahre, ſteht ein Liritatioastermin 
den 27. Mai e., Vorwittags 10 Uhr, 5 
anf dem Rathhauſe, vor dem Herr Ealenlator Se un. N 
Danzig, den 24. April 1847. 8 
Oberbürgermeiſter, Bürger neiſter und Rah. 


Euebindungen 
Heute wurde meine liebe Fran von drei gefunden und muntern Märchen 
gal entbundnn. . 


Danzig den 20. Mai 1847. Setzkorn. 
7. Die heute Morgen 6 Uhr erfolgte glückliche Entbindung feiner Frau von 
einem ‚gefunden Mädchen zeigt ſtagt befonderer Meldung erzebenſt an. 

— den 21, Mai 1847. E. A. Böling. 


Tide 
Heute Morgen 3 Uhr ſtarb unſer geliebter en Albert in feinen Iten Le⸗ 
Beneahr am Scharlachſieber. Dieſes zeigen tief betrübt allen Freunden und Bekannten 
Brunau nebſt Frau. 
g 3 den 21. Mai 1847. 
iter ariſ che Ante 


9. go „Herold fuͤr das Deutſche Volk iſt der Monat 


Mai angekommen und an die Abonnenten abgeliefert. Wer denſelben nicht erhal⸗ 
ten, kaun dieſen und frühere Monate bei mir in Empfang nehmen. 


B. Kabus, Langgaſſe, dem Rarhhaufe alter, 


A a ei 9,8 . 
n nee ü e, ee 2. 


urch neu empfang ene Zuſendung der 18 Bor en und 


feinsten franzöſiſchen Tapeten und Bordüren & 

& iſt mein Tapetenlager aufs vollſtäudigſte aſſortirt, das ich fehr preiswürdig "5 
z und billig empfehle. 1 
* um Lokal⸗Dekoriten ber Feſtuchkeiten empfehle ich miethsweiſe Kron⸗ 7 
en Gardinen und Stühle. * 

Kan 10 O. Vecker, Sag e 
W Ein Maler⸗Gehilfe n Bee mir Weſcheſtges * 
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12. Journalieren-Fahrt nach Zoppot. 5 

Am orsten Pfingstfeiertage, d. 23. d. M., beginnen die regelmässigen 
Fahrten. Abfahrt aus Danzig 215 Uhr Nachmittags, Langenmarkt vom Ho- 
tel du Nord, wo der Billet-Verkauf im Entree-Zimmer stattfindet. Abfahrt 
aus Zoppot um 737 Uhr Abends. 

Bei den aussergewöhnlich hohen Haferpreisen Ge. sehen wir uns ge- 
nöthigt, zur Deckung der Unkosten das Passagiergeid auf 6 Sgr. festzuset- 
zen. Sobald es ‚a im Lunfe des Sommers nur irgend thunlich ist, soll 
das Passagiergeld wieder auf 5 Sgr. zurückgestellt werden, da überhaupt 
nicht ein Gewinn sondern lediglich die Erhaltung der Einrichtung bezweckt 
wird. 

Die Direction des Vereins für Journalieren- Verbindung 
zwischen Danzig und Zoppot. 
Kretzsehmer. Büttcher. Werner. 
13. . — Für die Lebens⸗Verſicherengs⸗Societaͤt Ha in mon ia nimmt Herr E. A. 
Lindenberg, Au e gefälligſt Anträge entgegen und erthellt nähere Auskunft. 
a Hambarg im Mai. „C. Harder, Bevollmächtigter. 
14. Die Loöbliche Friedrich⸗Wilhelms⸗Schuͤtzen⸗Brüderſchaft hat die Güte ges 
habt zu geftatren, daß am Tage des Königſchießens, Mittwoch deu 26. Mai, im 
Schießgarten zum Beften der Kleia⸗Kinder⸗Bewahr⸗Anſtalten ein Eintrittsgeld von 
2 Sübergroſchen, fiir Kinder unter 10 Jahren von 1 Sübergrofchen, erhoden werdr. 
Indem wur der gedachten Geſellſchaft für dieſe, unfern Pflegebefoblenen erwieſene, 
große Gunſt hiedurch den herzichften Dank abſtatten, und unſere lieben Mitbürger 
zum zahlreichen Beſuche einladen, zeigen wir an, daß nach vollendetem Konigsſchie⸗ 
Ben auf Koſten der Bröderſchaft ein Garten⸗Cr noert, unter Leitung des Herrn Mu⸗ 
ſikmeiſters Boigt, ſtattfinden und daß der Oekonom des Schießgartens Erftiſchun⸗ 
gen zum Kauf ſtellen wird. y ri 
Die Kaffe wird um 2 Uhr Nachmittags geöffnet. 
Der Vorſtand der Klein⸗Kinder⸗Dewahr⸗Anſtalten. 5 
Dr. Ls ſchin. Claaſſen. Kliewer. Zernecke I. 
Sünden nnn en K MRRüRKungunuunnun 
% 15. Einem geehrten Publikum empfehle ioh mich ergebenst zur 2% 
3% Anfertigung aller Arten Malerarbeiten für Architectur, Zimmerdeeora- $ 
tion und Eleganz &e. Brano Rolling aus Berlin, * 
Lastadie 432, in der Behausung des Hrn. Dr. Brandstäter. 3% 
FFT ĩ ͤVö 
16. Anträge zur Verſicherung gegen Fenersgefahr bei der Londoner Phönir⸗ 
Aſſeeurauz⸗Compagnie auf Grundſtücke, Mobiſien und Waaren, im Danziger Polis 
zei⸗Bezirke, jo wie zur Lebens⸗Berſicherung bei der Londoner Pelican⸗Compagnie, 
werden angenommen von Alex. Eitſene, Wollwebergaſſe 1991. 
17. Eine Gouvernante, welche in den gewöhnlichen Schulkenntuiſſen wie auch 
in der Mufit und franzöfiſchen Sprache Unterricht ertheilt, ſucht eine Stelle in der 
Nähe Danzigs. Adreſſen werden in der Brodbänkengaffe 699. 2 Treppen hoch, 
Vormittags von 10 bis 1 Uhr ecbeten. 
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| Die Magdeburger 
Feuer⸗Verſicherungs⸗Geſellſchaft 


Übernimmt zu billigen, feſten Prämien Verſicherungen gegen Feuersgefahr, 
ſowohl in Städten als auf dem Lau de, auf alle beweglichen und unbewegli⸗ 
ſchen Gegenſtände. N . 

In der Billigkeit ihrer Prämienſätze ſteht dieſelbe gegen keine 
andere ſolide Anſtalt nach und gewährt fie dei Verſicherungen aaf längere 
Dauer bedeutende Vortheile. 

„Der unterzeichnete zus Ausfertigung von Policen ermächtigte Haupt⸗Agent, 
ertheilt über die näheren Bedingungen ſtets bereitwillig Auskunft und nimmt Wer 
ſicherungs⸗Anträge gern entgegen. 


Stand des Geſellſchafts⸗Vermoͤgens 
am 1. Januar 1847. 
=. . . pi. . 1,090,000 Rtl. > Ser. age Pf. 
13,332 26 ũ 5 . 


18. 


1) Capital⸗Fonds 

2) RNeſerve⸗ Fons 

3) Pränjen⸗Reſerve der baar vereinnahmten Prämie . 
auf 32,937,037 Rtl. laufende Verſicherungen e Br 

4) Prämieu⸗Reſerve der noch zu vereinnahmenden ea 
Prämie auf mehrjährige Verſicherungen mit ; 
mehrjähriger PrämiensZahlung . . » 136,253 = 24 — 

5) Zurüdgefteßt für noch nicht rezul. Brandſchäden 25,00 » — — . 


> or Summa: 1,251,385 Rtl. 22 Sgr. 11 Pf. 
Ueberſicht des Geſchaͤftsbetriebes im Jahre 1846. 
Geſchloſſene Verſicherungen: 
vorgetragen aus dem Jahre 1845 22,896,421 Rtl. Verſichtrungsſumme 
im Jahre 1846 neu geſchloſſene Verſicherungen: 8 
14,050 auf längere Dauer mit 41,160,392 - 
auf kürzere Dauer u. Transporte 141,259,229 


Summa der geſchloſſenen Verſicherungen: 205,256,642 Nl. a 
Carl H. Zimmermann, 


. Hundegaſſe No. 315. ; 
19. Das Nahrungshaus Glockenthor 1952., wobei ein Garten befindlich, feht 
aus freier Hand zum Verkauf. 
20. Penſionaire finden freundliche Aufnagme nebſt Muſik⸗Unterricht und Nachhilfe 
in den Schul⸗ Arbeiten Vorſtädtſchen Graben No. 2051. ; 5 
21. Eine in Gold gefaßte Emaille ⸗Broche, zwei Kinderköpfe darſtellend, if 
verloren. Wer dieſelbe Hundegaſſe 269, abgiebt erhält 1 ril. Belohunnng. 
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* 
BRENNER SERIE IRRE IHRE ö 
3% 22. Kirchliche Anzeige. 
3% Dei der Jahreöfeier der biefigen Brſellſchaft zur Beförderung des Chri⸗ SE 
3% ſtenthums unter den Juden, Dienſtag den 25. d. M., Vormittags 9 Uhr, in 
der St. Marienkirche, wird Hen Pr.⸗A.⸗Candidat Stoll aus Berlin die Pre⸗ 
A digt, Herr Diviſtonsprediger Dr. Kahle den Bericht halten und jeder Zuhö⸗ 2% 
rer willkommen fein, dem ber Zweck des Vereins am Herzen liegt. 8 
W Das Comité der Geſellſchaft. * 
BE > 2 22 7229 655.7 2527232722278, RETTET TEE NIE 
23. Meinen Confirmandenunte rricht werde ich unter Gottes 
Beiſtande, Mondtag den 31. Mai beginnen, und birte die Anmeldungen dazu an 
jedem Wochentage von 11—1 Uhr Vormittags zu machen. Dr. Kniewel. 
24. Das Grundstück Neugarten No. 522., durchgehend nach der Schiess- 
Stange, in welchen jetzt unter dem Namen „Prinz von Preussen“ eine Gast- 
wirtschaft betrieben wird und welches seiner Grösse wegen auch zum Be- 
triebe anderer Geschäfte geeignet ist, soll unter annel;mlichen Bedingungen 
verkauft werden. Auskunft ertheilt Meyer, Jopengasse 733. 
25. Der Nachlaß ves in Klukowabntta derſtorbenen Bauern Albrecht Schutta 
beſtehend aus: A Ochſen, 2 Kühen, Schaafen, Federvieh, Haus ⸗ und Wirthſchafts⸗ 
geräth, ſoll auf Befehl des hieſigen Königlichen Landgerichts im Termine den 
8. Juni c, Vormittags 10 uhr, an Ort und Stelle in Rinfowahutta 
gegen gleich baare Zahlung verkauft werden, zu welchem ee eingeladen 
werden. F f R 

Carthaus, den 18. Mai 1847. ’ 

Die unter tandeöherslicher Genehmigung errichtete 


BB Z 
‘ 5 0 8 5 * 1 
Hagelſchaden⸗Verſicherungs⸗Geſellſchaft zu Erfurt 
hat mir die Generol⸗Agentur für die am linken Weichſel-Ufer gelegenen Theile der 
Regierungsbezirke Danzig und Marienwerder, mit Ausnahme von Deutſch⸗Crone u. 
Friedland, übertragen. 2 f / 
Einem Hochzuehrenden landwirehfchaftlichen Publicum beehre ich mich dieſe 

ergebene Anzeige zu machen und mit dieſer zugleich das Refultat des vorjährigen 
Rechnungsabſchluſſes der Befellſchaft zur allgemeinen Kenntaiß zu bringen, nach 
welchem ſich die Zahl der Mirgtieder von 902 auf 2413 vermehrte und die Rückge⸗ 
währ der Prämie 6696 oder 19 fgr. 9 pf. von jedem eingezahlten Thaler Prämie 
betrügt. 5 a : 
x Jede nähere ee über Er 5 Fo > den A 
cherung uach der Verxſicherung nach den betreffenden wphen des Statuts zu 
bewirken empfiehlt ſich Joh. Friedr. Win Hundegaſſe 281. 
27. Werficherungen b. d. Berliner Hagel⸗Aſſekuranz = werenjgar 
nimmt zu feſten Prämien an d. Haupt⸗Agent A Meinick, Brodbänkg 667. 

283. Wer einen kleinen ſchwarzen Wachtelßund, der ſich verlaufen, Breitgaſſe 
No. 1045. wiederkringt, erhält eine Belohnung. . . 

. a Erſte Beilage. 


N 
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Erſte Beilage zum Danziger Intelligenz: Blatt, 
No. 117. Sonnabend, den 22. Mai 1847. 
— —¼ — . —⁰⁰— k — 


2. An den drei Pfingſt⸗Feiertagen Morgens und 
Nachmittags Concert im Jiſchkenthale bei Be B. Spliedt. 
». Matinée musicale im Leutholzſches Lokale 


Sonutsg den 23. und Montag, den 24. Anfang nach 11 Uhr Vormittags. Die 
Programme find im Konzert⸗Local ausgelegt. Veigt, Muſik⸗Meiſter. 


31. Schroͤderd Garten u. Salon im Jaͤſchkenthal. 


Sonntag d. 23. u. Montag d. 24. Mal Konzert. Auf. Nachm. 3 Uhr. Voigt, Muſikm. 


32. Zinglershöoͤhe. a 
Den erſten und zweiten Pfingſtfeiertag Concert. 
Anfang Nachmittags 3 Uhr. Winter, Müſikmſtr. im 5. Inf. - Reg. 5 


33. Am zweiten u. dritten Feiertag muſikal. Unterhaltung zu Neu⸗Stettin 
in Langſuhr. d : 


3. Den erſten u. zweiten Feiertag Harfen⸗Concert 
im Schröderſchen Garten am Olivaerthor. Anfang 5 Uhr. RE 


35. Hotel de Danzig in Oliva. 
Den Men Pfingſt⸗Feiertag Concert von der Winterſchen Kapelle unter Leitung 
ihres Directors. Anfang Nachmittags 3 Uhr. N Engler. 


36. Dienſtag, d. 25. d. M., wird in der Sonne 
am Jacobsthor das erſte Garten⸗Konzert mit gut 
beſetztem Orcheſter ſtattfinden. umfang 5 uhr Abende. Indem 


ich uuter Verſicherung prompter Bedienung und guter Getränke zum zahlreichen Be⸗ 
ſuch ergebenſt einlade, erlaube ich mir gleichzeitig ein geehrtes Publikum auf meinen 
ganz neu eingerichteten Garten, der jetzt ein freundliches und freies Auſehn erhalten 
bat und deſſen frühere Näſſe, durch reichliches Einfahren von Sand in ſämmiliche 
Gänge, gänzlich abgeholfen iſt, aufmerkſam zu machen. W. F. Kiedle. 
37. Vom zweiten Pfingſifeiectage ab, iſt jeden Sonntag im erſten Gaſthofe 
zu Heubude Muſik und Teng. N 
Flieder⸗Laube. 
Sonntag, den 23. d. M. Morgens und Nachmittags Konze rt. 
Montag, den 24. d. M, Mortzen⸗Konzert. Anfang 5 Uhr. 
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50. N Caſſe e-National. 
Heute Abend Harfen Concert. a Braͤmer 


10%, Heute Adend d. 22. d. M. Konzert in der Bier⸗ 


halle von der Winterſchen Capelle. , Erd. Enzelmann. 
4. Zu den drei Pfiugſtfeiertagen Morgens u. Nach⸗ 
mittags Konzert im Jäſchlenthal bei ; Wagner. 


4. Erſten Feiertag Concert in der Erholung zu Ohra, Niederfeld. Hie⸗ 
zu ledet freundlichſt ein 3 „W. Zander. 
43. Dritten Feiertag Concert iu der Erholung zu Ohra Niederfeld. Hiezu ladet 
freundlichſt eln WB Zander. 


; 5 
a. Caffee⸗Haus in Schidlitz. 


Dort findet erſten und zweiten Pfingſtfeiettag, früh Morgens und des Nachmit⸗ 
togs, großes Concert ſtatt. x 


45. er ehemals Biöraſche Garten Am See von Heubude möge dem Be⸗ 
ſuch des geehrten Publikums auch dieſcs Jahr mit dem Anheimſtellen der Selbſtberei⸗ 
tung von Getraͤnken und der Verſicherung reeller Bedienung beſtens empfohlen ſein. 

ür Speiſen und Getränke in beſter Qualität wird ſteis geſorgt fein. Böte, Waſſer⸗ 
chuhe, Billard zur Unterhaltung: Albert Specht. 

46. Ein Sohn ordentlicher Eltern, mit den nöthigen Schulkenntniſſen verſehen, 
wünſcht hier oder auswärtig die Materialwaaten-Handinng zu erlernen. Adreſſen 
unter Litt. J. Z. werden im Intelligenz, Comteit erbeten. 

47. Um wegen hohen Alters mich in Ruhe zu ſetzen, beabfichtige ich den Verkauf 
meines Grundſtücks Vorder- F fhmarkt No. 1577, dem Butter⸗Thor gegenüber, wit 
dem in voller Nahrung ſtehenden nod ſeit eiuer ſehr langen Reihe von Jahren darin 
betriebenen Heſtillations-Geſchaͤft, aus freier unnd unter billigen Bedindungen. Mit 
der ſehr vortheilhaften, zu jedem Detail⸗Geſchaͤft geeigneten Lage, verbinde ich noch, 

gegen den ſoliden Käufer, die rückſichtsvollſte Erleichterung wegen der Auzahlung. 

. Peter Claaſſen. 
48. Sollte eine Alterhafte Dame, oder eine ruhige Familie, in oder außerhalb 
Danzig, Willens fein, ein gebildetes Mädchen bei ſich aufzunehmen, das die mir 
thige Aufwartung zu leiſten, die Nebenzeit aber mit weiblichen feinen Handarbeiten 
auszufüllen, u. nur freies Logis u. Beköſtigung, ſtatt des Honorars dagegen, eine 
liebevolle Behandlung, zu erhalten wänſcht; fo würde das We ltere hierüber, (Aus⸗ 
wärtigen portoftei,) mitkheilen der Geſchafte⸗Con, missionair Wosche 
N 8 „ Johanaisgaſſe No. 1326. 

49. Weißes Feuſterglas nnd billig Verf, im Speicher Milchkanneng. 278. 
50. Sen 106 mil. 3. f. Stetke a, hief Grmoflöde gef. Borfiädifchener. 2080. 
81. Echtes Eau de Cologne w. verk. a Fl 5 fg. Milchkg. 278. 1. Speichet. 
SE Eine Stau wünſcht cen. junges Kind in Wartung bei ett Birſt zu nehmen 
Meanaugengaſſe 141 J. N > 
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53. Wir Unterzeichnete beabſichtigen aus freier Haud unſer Kruggrundſtück tm 
Karczemke, 2 Meilen von Danzig, befichend aus einem Kruge, einem Gaſtſtalle, Obſt⸗ 
garten, in welchem ſich ein Brunnen befindet, nebſt einem Stücke ungemeſſenen Lan 
des, circu 5 Morgen culmiſch, dicht an der Cbauſſee und der Landſtraße nach Car⸗ 
thaus, am 2. Juni d. J an den Meiſtbietenden zu verkaufen. Das ganze Grund⸗ 
ſtück iſt auf 1000 ril. taxirt. f Wittwe Laſchinsky und Erben. 
Karczemken, den 27. Februar 1847. 5 

54. Einem hohen Adel und verehrungswürdigen Pablikum zeige ich ergebenſt 
en, daß mir die Conceſſion als Hühneraugen ⸗Operateurin ertheilt if, und empfehle 
mich zur Beſeitigung von Hühretangen und Leichdornen, indem ich verſichete, daß 
ich dergleichen Operationen ohne Verurſachung von Schmeizen innerhalb 5 Minuten 
aus führe. Auguſte Dreiling, hohe Segen No. 1185. 


3 ern Cabinet an Haarſchneiden Friſtren n abs. 


nements billets zum Haarſchneiden u. Friſiren, ſowie feine Seifen, engl. 
Macaſſar- n. andere feine Haatsle u. Pomade in Kruden u. Stangen. Ferner echt 


Coͤlniſches Waſſer, echte Hacrfärbung p. Noch ſehr gute Raſümeſſ. v. 
8 (gr. bis 27 rtl. Feder⸗ und Taſchenmeſſer, Goldſchmidſche Streichriemen, auch ei⸗ 
genes Zab.itat zu Raſir⸗ und Federmeſſern u. v. a. Toilettgegenſtände mehr empfiehlt 
C. Müller, Schuüffelmarkt a. d. Pfarrhof. 
56. Das im beſt. bau. Zuſt. bef., zo. d. Faul. u. Kohleng. a. d. Sonnenſeite bel., zu j. 
Geſch.⸗Betr. wohigerign. Haus, Hl. Geiſtg. 1009. m. 8 dec. Zimm., e. 3. Werkſt. apt. Hin⸗ 
terb. u. Hofp., gew. Kell. u. ſonſt. Beq., w. dish ſtets v. hoh. Herſch. bew. gew., iſt g. od. 
tlw. z. verm. oder zu verk. Näh. bei dem Eigenihaämer daſ. in der Hange⸗Etagt. 
Auch find daſelbſt Zimmer mit Meubeln zu baden und Meupeln zu verkaufen. 
57. Einem hochgeehrten Publikum mache ich die ergebene Auzeige, daß ich mich 
am hieſigen rie als Schön-, Schwarz⸗, Seidenfätber und Drucker etablirt habe u. 
alle nur vorfommenten Stoffe, als Seide, Wolle, Kamlette, Baumwolle, Leinen 
ze. in ellen möglichen Farben und Nüanzeu, auf's ſchönſie, ſchnellſte und zu den 
ollerbilligſten Vreiſen färbe und diucke. Und da ich zur praktiſchen Erweiterung eis 
ner Keuntniſſe mehtere Jahre in den größten Sädten Deutſchlands zugebracht habe 
und mein ganzes Beſtreben nur dahin gerichtet war, mit die zweckmäßigſten und 
alleineueſten Methoden anzueignen, fo boffe ich mn durch reelle und prompte Be⸗ 
dienung die Zufriedenheit eines hochgeehrten Fublikmms zu erwerben, weshalb ich 
bitte mich mit geneigten Auftragen deehten zu wollen. 
f F. W. Reop, Poggenpfuhl 392. 
53. Mit autem brauchbaren Geſinde empfiehlt fich de eſindevermiethe⸗ 
er 3. ur nn 2 f 
59. Nebrere Capitalien, verſchiedener Größe ſtehen, gegen genügende hypothe⸗ 
atiſche Sicherheit, jo wie auch ſpeeiell 200 rtl. gegen Wechsel, zu begeben. 
Commiſſiongir Schleicher, Laſtadie 450. 
2 z Vormittags, Langenmarkt 595, 
60. Eine geübte Schneiderin wünſcht in ihr. Wohnung Helzg. 28. a, Beſchaft. 
@) 


von. 


5 eke der Heil. Geistgasse, der Kap 


l 5 rtl.sgrirtl.s gr. f g 
Aufgabelöffel . a Stek 15, 3— Livreeknöpfe. . 3 
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2 5 [Pettschafte ... 
Schnupftabacksd. . 
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1 — [Cigarrenbüchsen 


Korkzieher . . . à Stck. 173 223/Cigarrenspitzen. — 123 
Nähetuis TRETEN . — 115 [2 5 Cigarrenpfeifen . — 20 
Fingerhüte .. — 23 feiffenstopfer.. . — 10 
OStrickbestecke— Abgüsse 15 
Striek-&Schlüsselh.— 9 15 }Pfeifienbeschläge ‘. — x 5 
Börsenbügel....— Im Ran —— V. — 5 73 
YKinderklappern .. — 15 [ 1 — Maschenkämmehen — — 2 10 


3 Beim Kauf von Neusilber-Waaren bitten wir gefälligst nuf unsern 
Stempel J. Henniger zu achten, da „ur diese von bestem Neusilber 
gearbeitet sind, und im gebrauchten Zustande 24 Werth behalten. 

0 ‚ Gutes’ zerbrochenes Neusilber, zum Einschmelzen geeignet, kaufen wir 
in jed. Quantum u. zahlen dafür d. höchst, Preise. A. Henniger & Co, 
SSO eee 
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62. kichtbüder im Glas⸗Pavillon, peggenpfutht No. 197. täglich, 
bei jeder Witterung. ER = 2 0 5 
63. Am Iften und 2ten Pfingſttage Vormittags I und Nachmittags 21% Uhr, 
am 3fen Feiertage früh 9 und Abends 7 Uhr Predigt im Kirchenlokal der evangel. 
lutber. Gemeine, Hintergaſſe No. 120., durch den luther. Paſtor Brandt, Mitt⸗ 
woch den 26., Adends 7 Uhr, Predigt von demſelben. Gm 5 
64. Ein ordentlicher, kräftiger Burſche, der die Müller Drofeffion erlernen will, 
melde ſich Silberhammer bei Ziehm. E. Er 

65. Ein junges gebildetes Mädchen wünſcht gerne zum 1. Juli d. J. als 
Geſellſchafterin oder in einem Ladengeſchäft placirt zu werden. Zu erfragen Pog⸗ 
genpfuhl No. 355. N 5 Age" * 
66. Ein gut erhaltenes Ladenregal oder Ladenſchrank und 1 Tembank von 
20 Fuß oder noch länger, werden zu kaufen geſucht. Reflektirende bittet man, ihre 
Adreſſe bald Langenmarkt No. 492. einzureichen: 8 

67. Da ich jetzt Baumgattſchegaſſe No. 220. wohne, fo erfuche ich alle mei⸗ 
ne Kunden und Gönner, mich mit allen vorkommenden Glaſer- und Goldleiſten⸗ 
Arbeiten zu beehren. Es ſoll ſtets meine erſte Sorge ſein, Sie aufs billigſte und 
beſte zu befriedigen. Se Ji. C. Croß, Bürger und Glaſer. 

es; Brillanten und andere Edelſteine werden im Auftrage 
eines auswärtigen Hauſes zu den höchſten Preiſen gekauft, Vormittags bis 10, 
Nachmittags bis 4 Uhr, Frauengaſſe No. 854. 2: 


. — 2 ey . 3 Se 2 

69 Die Stroh hüte ois Ne. 1648 find z. Ab hol fertig, u. werd. tägl. wied. ard. z wa · 
ſcheu, moderniſtr. u. gatnmen angenom. in d. groß. Berlin. u. Paris Anſt. Fraueng. 902. 
PELSETERERLIEEUEDEN SET E I SHE era 2 SIE ne SE Hr EN E38 75 55 SER ERE N Sr ne 
K 70. Emme Wohnang von 3 Stuben nebſt einem geräumigen Kellet und 38 
2% einem geräumigen Parterre⸗Zimmet, in der Breitgaſſe, Heil Geiſt „ Inpen⸗ Se 
Ir oder Btodbänkengaſſe, wird zu Michaelis e. zu mieihen geſucht. Adreſſen 5 
3 werden unter S. K. im Intelligenz Comtoir erbeten. 2 . $ DR 
Rauangunnnunnuunmgngunnugunuſſen dunn 

3 Ein Gut v. 30 Huf. magd., dav. 200 Morg. Wieſen v. 475 rtl. 
71. baat. Geſäken n. Indenk. f. 22000 rtl. bei 6— 700 rtl. Anzahl., 
eine Beſitzung von 5 Hufen magdeburgiſch mit Inventarium für 7000 ut. b. 2000 
rtl. Anzahlung zu verkaufen durch Papius, Heil. Geiſtgaſſe No. 924. 
2 N / ( m. f 
7255 Poggeapfuhl 197. iſt 1 meublirter Saal mit Zubehör zu vermielben. 
73. Sandgrube 465. a iſt eine herrſch. Wohn. von 3 St., 1 Keb, Küche n. 
Zub. v. Joh. b. Mich. dill., ab. a. auf langere Zeit z. v. D. Näh. daf. 1 Tr. b. 
74. Reugarten 511. iſt eine Stude n. Garten zu vermiethen. Das Näh. daſ. 
75. Eine Wohnung mit großem Kuh⸗ oder Pfeideſtall nebſt Heubeden, Wagen 
remiſen und etwas Wieſenlaud if hinterm ſtädtiſchen Lazareth on ſelide Bewiguer! 
ia vermiethen, Das Nähere dei dem Zimmermeiſtet Richau. \ . 


SR 16 
d de ene enen Sende n de ee n 
2 70 ge 


- Die bereits vermiethet geweſene Sommerwohnung nebſt freiem Ein⸗ I 

& tritt in den Garten zu Kleinhammer (bei Langefuhr) iſt durch den Tod der X 
3 Frau Mietherin wieder frei geworden. * 
** Familien, welche dieſen angenehmen und gefunden Sommeraufenthalt zu $& 
& benutzen wünſchen, wollen ſich gefälligſt Heil. Geiſtgaſſe No. 962. dald mel. 1 
3% den, um das Nähere darüber zu erfahren. 5 * 
FERIEN EITHER IE sun 
I. Schmiedegaſſe No. 92. iſt eine meublirte Wohnung zu vermiethen. 
758. Sandgrube No. 390 iſt eine Wohn nug ſogleich zu vermiethen. 

79. Ein herrſchaftliche Wohnung von 4—5 Stuben nebſt Stall und Remiſe if 
ſofort oder zu Michaeli zu vermiethen Holzgaſſe No. 30. 
8). Jäſchkeuthal No. 70. find Stuben, Küche und Balken bikig zu vermiethen. 
81. Seifengaſſe No- 948. ſiad 2 Stuben für einzelne Perſonen mit auch ohne 
Meubeln zu vermiethen. 8 
82. Ein fehr freundlich meubl. Zimmer iſt ohnweit der Lohmühle 486 z. verm. 
83. Breitgaſſe No. 1027. iſt eine Wohnung, beſtehend aus 4 Zimmern, Küche, 
Boden und Holzgelaß an ruhige Bewohner zum October zu vermiethen. 


84. Jovpengaſſe 742. find 2 Zimmer nebſt Kabinet perterre gleich zu vermiethen. 
Daſelbſt it zum 1. Juni 1 Zimmer nebſt Kabinet mit Meabeln zu vermiethen. 
85. In der Ale im Hauſe zu Allerengel iſt die Obergeiegenheit zu vermierhen. 


Das Nähere daſelbſt, a 

86. Heil. Geiſtgaſſe No. 757. ifl eine Stube mit Meubeln nebſt Schlafkadiuet 
zu vermierhen- $ 

87. Goldſchmledeg. 1071. iſt ein Stäbchen zu vermietben. Näh. 1 T. hoch daf. 
88. Eine freundliche Stube iſt Hundegaſſe No. 353. ſogleich zu vermierhen. 
89. Fiſchmarkt, Burgſtraße No. 1616. iſt eine Ober⸗Wohnung und ein Zimmer 
mit u. ohne Meubeln zu vermiethen. 8 

90. Ein fteundl. Logis Neugarten 485. von 4 Zimmern nebſt Kammer, Keller, 
Küche, lauf. Waſſer, Holzgelaß und ſonſtiger Bequemlichkeit auch Eintritt in den 
Garten iſt an ruhige, kinderloſe Herrſchaften zu vermiethen. 

91. Sandgrube 446. ſind noch 2 Zimmer zu vermierhen u. gleich zu bezichen. 
. Zwei Stuben, Kabinet, Boden, Küche u. Eintritt in den Garten ſind an 
ruhige Einwohner zu vermiethen Olivae: Thor, Stift No. 560. 

93. Eine Wohuung mit eigner Thüre, wozu 1 Stube, Hausflim ( verſchließ bare 
helle Küche, großer Boden, Pferdeſtall u. Wa zememiſe, iſt ſogleich oder zu Mi⸗ 
chaeli in der Weidengaffe zu vermiethen. Näheres deim Zimmermeiſter Richan. 


A u tien en. 
100 fette Schweine. 

Mittwoch, den 26. Mai d. J., Vormittags 10 Uhr, werde ich in St. Albrecht, 

in der Brennerei No. 42., einhundert fette Schweine an den Meiſtbietenden verſteigern. 


ern Zahlern kann ein angemeſſener Credit bewilligt werden. 
W ER J. 25 Eugelhard, Auctlonator. 
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7 5 x 
95. Equipagen⸗Auction. | | 

Mehrere Reit⸗ und Wagenpferde, Kutſchen, Britſchken, Droſchken, Halb, 
Stuhl, Jagd⸗ und Arbeitswagen, Blank⸗ und Arbeitsgeſchirre, Sattel, Leinen, 
Zäume, Sielen, Schleifen, Wagengeſtelle, Räder, Baumleitern und allerlei Stall 
uteuſilien werde ich N 

Donnerſtag, den 27. Mai e., Mittags 12 Uhr, i 

auf dem Langen markte, theils auf gerichtliche Verfügung, theils auf freimißiges 
Verlangen, öffentlich versteigern. J. T. Engelhard, Auckionator. 
98 Auction zu Moͤnchengrebin. 
Dienſtag, den 25. Mai c., Vormittags 10 Uhr, ſollen auf freiwilliges Verlan⸗ 
gen des Hofbeſitzers Herrn Gottfried Kreſin in deſſen zu Mönchengrebin No. 10, ber 
ſegenen Hofe, wegen Wohnungswechſel, öffentlich verſteigert werden: eg 

5 Arbeitspferde, 1 zweij. Jährling, 6 Milchkühe, 2 tragende Starken, 1 gr. 
Bulle, 7 Schweine, 1 Kastenwagen, 2 Arbeitswagen mit Zubehör, 1 Schleife, Stall⸗ 
utenſilien, 2 Pflüge, 1 Kartoffelpflug, 1 Häckſellade mit Zubehör, Landhaken, verſch. 
Mile Anh Eſſen⸗, Milch⸗ und Kleiderſpinde, Bettgeſtelle, Tiſche, Stühle, 1 Wand⸗ 
uhr, Spiegel, Mäunerkleider, auch einige Stücke Bauholz und ſonſt mancherlei nuͤtz⸗ 


liche Sachen. 5 F 
Fremde Grgenände können eingebracht werden. 
7 i Joh. Jac. Wagner, ſtellv. Auctionator. 
97. Montag, den 31. Mai d. J., ſollen in dem Haufe Langgaſſe No. 532. auf 
freiwilliges Verlangen öffentlich verſteigert werden: 8 ae 
Mehrere Spiegel, mahag und bitten polirte Sopha u. Schlafſopha, Secretatr, 
Sewante, Sopha⸗, Spiel- und Anſetztiſche, Kommoden, Waſchtoilette, Rohr: und 
Polſterſtühle, Bettgeſtelle pp geſtrichene Mobilien, Gardienen, 1 Teppich, Decken, por⸗ 
zeflane Blumenwaſen unter Glasflülpen, porzellane u. fayanze Tijchgeräthe, engl. Glä⸗ 
jer, Gaslampen, lackirte Wirthſchaftsgeräthe, meſſing. Maſchinen, eiſerne n. hölzerne 
Küchengeräthe und andere nützliche Sachen. f 
b J. T. Engelhard; Auctieuator 
Sachen zu verkaufen in Danzig. 
Wobilie oder bewegliche Sachen. 
Extrait de Cir cassie, 
Erprobtes Schönheitsmittel um die Haut von allen Flecken und Sommer 
ſproſſen zu reinigen und derſelben ein zartes Weiß, ſchönſte Friſche, Glanz und 
ichheit zu geben, von Dimenſon & Cor in Paris. Das Flacon a 15 Sgr. 
bier allein zu haben bei a E. E. Zing ler. 


9. Engliſche Stahlfedern veriaterener Fabriten in größter Ans 


wahl empfiehlt i B. abus, Langgaſſe, dem Rathhauſe gegenüber. 
100. Patent. Portland⸗Cement vag und empfiehlt 


C. A. Lindenberg, Jopengaſſe No. 746, 
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= 101. Glanzwichſe, weiche dos Leder .conferbirt v. ‚einen feinen Glanz wie 


lackirt herſtellt, a Krücke 23 fgr. empfiehlt C. Müller, Schnaffelmarkt a. d. Pfarth. 
102. Zwei Ladenthüren mit ſtarlem Schloſſe ꝛc. find z. verkauf. Breugaſſe 1210. 
103. Mein aſſortirtes Schuhlager empfehle zu den billigſten Preiſen 
Vorſtädtſchen Graben 2080. ; Emil Bach. 

101. Mit der Räumung 


meins Gold⸗ und Silber⸗Waaren⸗Lagers 


wird fortgefahren. a Albert Lademann, 
. - Langgaſſe 407., dem Rathhauſe gegenüber. 


103. Bonbons, als: weinſaͤuerliche Berberitz, ayi« 
ſienen, Citronen, Chocoladen, Himbeer, Roſen, Vanille; ferner Bruſt⸗, Malz, 
Mohrrüben, Pfeffermünz⸗Bondons, 10 Sgr. pr. Pfund in der 

| Bonbon⸗Fabrik, Breitgaſſe No. 1149. 
106. Ale Sorten Spiegel, Spiegelglaͤſer and Fenſterglas n, 
pfiehlt z Fe . ; E. A. Lindenberg, Jopengaſfe 245. 
107. Herrenhuͤte in Filz, ſowie auch graue Biſam⸗ 
hüte, in vorjährigen Fagond, werden am Glocken⸗ 
Thor M 1020., im Ausverkaufe des Koͤhlyſchen 
Waarenlagers, bedeutend unter dem Einkaufs preife 
verkauft. ER 
sos. Für Herren empfiehlt fein Lager von Filzhuͤten, 
diesj. Fagon, zum Preiſe von 2 bis 6 Rthlr., fo wie feinſte Seidenhüte zu jedem 
Preiſe, bis 4 Rthlr. 15 Sgr., ferner für Kinder rauhe und glatte Hütchen, in den 
neueſten Deſſeins, die Hut⸗Fabrik von . 5 

ä B. G. Specht & Co., Breitgaſſe No. 1165. 

103. Altſtädtſchen Graben No. 450, find alte Oefen billig zu verkaufen. 
110. Sehr fle No. 299. iſt eine ſchlagende Nachtigall zu verkaufen. 
111. Sehr ſchönen grauen Mohn erhielt und empfiehlt Wilhelm Faſt. 


11“. Ein neuer Jagdwagen ſteht Fleiſchergaſſe 152. zu verkaufen. 

213. Die neueſten Sommermuͤtzen für Herren und 

Knaben, in Tuch, Leder, Seide, Sammet ꝛc., empfiehlt 

zu den billigſten Preiſen die Tuch⸗ u. Herren⸗Gar⸗ 

derobe⸗Handlung von C. L. Koͤhly, Langg. 532. 
; er Zweite Beilage. 
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Zweite Beilage zum Danziger Intelligenz⸗Blatt. 
| No. 117. Sonnabend, den 22. Mai 1847. | 


1 Die neueſten diesjährigen Herrenhuͤte, in Filz 
und Seide, fo wie graue Biſamhoͤte, in ſchoͤner 
heller Farbe, empfiehlt zu billigſten feſten Preiſen 
die Tuch⸗ und Herren⸗Garderobe⸗Handlung von 

N C. L. Kohly, Langgaſſe No. 532, 
115. Bayonner Fleckwaſſer, a Flasche 7% Sgr., 
mittelſt welchem man jeden Stoff von Schmutz urid Fettſlecken aller Art augenbl 
reinigen kann, ohne deſſen Farbe und Haltbarkeit im geringen Be N g Bed 
5 75 dich e und feuerfeſten Cement, zum ele — 


17. Inlaͤndiſchen Porter, die große Jlaſche 3 Sgr. die Heine Fla⸗ 
ſche 2 Sgr., verkaufe ich in meiner Brauerei Pfefferſtadt No. 226. H. W. Mayer. 
118. Sommermützen für Herren und Knaben, nach den neueſſen Fagonc, empfiehlt 

Scholle Goldſtein, Langenmarkt No. 444. 
119. Eine gebrauchte Drojchfe, ſieht vorſtädtſchen Graben No. 170. zu verkaufen. 
120. gätergafie No 1451, ſteht ein neues Sopha zum Verkauf: 5 

e ſchöue Kanarienvögel find Heil. Geiſtthor No. 953. zu hahen. 
122. Eingekochtet Kirſchſaft iſt noch immer zu haben Langgaſſe No. 3666. 
123. 1 neues Sopha u. 1 Kommode ſtehen zu verk. St. Cath. 1 5 522. 1 Tr. h. v, 
124. Altſtaviſchen Graben 435. fiehen 12 neue gut gearb, ohrſtühle b. I. berk. 
125. Helzmarkt 6, iſt 1 leichter Arbeits wagen ohne Obertbeil zu verkaufen. 
126. Ein tafeljäriig, Piano ⸗Forte iſt billig zu verkaufen Brodbänkengaſſe 700. 
127. \ Uſe au. Art empf. G. Voigt, Flaueng. 3902. N * f 
Immobilig oder unbewegliche Sachen. 
128. Das in der Häkergaſſe sub Servis⸗Nummer 1501. nahe jan dem Fiſch⸗ 
markte gelegene Grundſtück, beſtehend aus 1 maſſiven, drei Etagenf hohen Vorder⸗ 
hauſe, 1 Hintergebäude und Hofplatz, ſoll wegen Erbauseinanderſetzung 
ae Dienſtag den 8. Juni c., Mittags 1 Uhr, 

im Börſenlokale öffentlich verſteigert werden. Beſitzdokumente und Bedingungen 
ſind bei mir taͤglich einzuſehen. J. T. Engelhard, Auktionator. 
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129. Das zum Gut e Schellmühl gehörige und uumittelbar an der Weichſel ges 
legene Eebpachté⸗Grundſtück, »die zweite Legans genannt, beſtehend aus 1 zum 
Betriebe der Gaſtwirthſchaft eingerichteten Wohnhauſe, 1 Pferde⸗ und Gaſtſtalle, 
1 Remiſe, Kegelbahn, 1 Poiplage und 1 großen Gemüſe und Luſtgarten, fol auf 
freiwilliges Verlangen - EBENE 7 | 

Montag den 21. Jun i d. J., Nachmittags 3 Uhr, 
an Ort und Stelle öffentlich verſteigert werden. Der Zuſchlag erfolgt Abends 6 
Uhr definitiv und ſiad die Beſitzdocumente und Bedingungen täglch dei mir einzu⸗ 
ſehen. Kaufliebhabern wird bemerkt, daß in dieſem Grundſtück feit Jahren Gaſt⸗ 
wirihſchaft und Handel mit Baustltenfilien mit gutem Erfolg betrieben wurde und 
daß eine ſteigende Frequenz dieſes Grundſtcküs mit Recht zu erwarten ſteht. 

' J. Engelhard, Auctionator. 


Sachen zu verkaufen auſſerhalo Danzig. 
Immobilia oder au bewegliche Sachen. 
130. Nothwendiger Verkauf. 

Das dem Oekonom Johann Ludwig Bruhn gehörige, zu Karwenbruch sub No. 
12. des Hypothekenbuches belegene, eigenthümliche Bauergrundſtück, abgeſchaͤtzt auf 
2902 rthl. 15 ſgr. zufolge der nekſt Hypothekenſchein in der Regiſtratur elnzuſehenden 

6 ſoll | : 


Taxe 

5 i am 6. September d. J., Vorm. 11 Uhr, 
an ordentlicher Gerichtsſtelle fubhaftist werden. 
f Neuſtadt, den 3. Mai 1847. € 


um nt — —— 


Sdicral-@irarion. 
131. Auf dem aus 4 Antheilen A. B. C. u. D. beſtehenden Freiſchulzengute 
Komienica Ro. 19. ſtehen für die Geſchwiſtet Anna Franziska und Conſtantia Prze⸗ 
piorkowski nach dem gerichtlichen Kauf-Konitakte vom 11. October 1790 und der 
gerichtlichen Quittung vom 10. October 1794, 500 rtl. rückſtandige Kaufgelder ex 
deereto vom 16. Juli 1846 eingetragen. Die jetzigen Befiger der genannten Grund⸗ 
ſtücke behaupten, daß dieſe Poſt längſt bezahlt ſei und haben deten Leſchung bean ⸗ 
tragt. Es werden daher auf Grund der $$ 202. und 112, Tit. 51. Prozeß. Ord⸗ 
nung, alle Inhaber, deren Erbes, Ceſſionarien oder die ſonſt in ihre Rechte getre⸗ 


ten, zu dem auf S 

ER den 23. Juli c., Bermittags 11 Uhr, 
vor dem Herrn Land⸗Gerichts⸗Aſſeſſor Riedel an ordentlicher Gerichtsſtelle anberaum⸗ 
ten Termine edictaliter vorgeladen. f 


Carthaus, den 27. März 1847. 
En König lich es Land⸗Geticht. 
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